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pierscheibe, welche auf den Hals des Kjeldahlkolbens
befestigt wird, nachgewiesen. Die quantitative Bestimmung

erfolgt durch Vergleichung von Arsenflecken
aus bekannten Arsenmengen. Zur Beschleunigung der
Gutzeitreaktion wird vor der Reduktion mit Zink das

fünfwertige Arsen in der Lösung durch 0,1 g chlor¬

freies Hydrazinsulfat und 10 Minuten langes Kochen
zu dreiwertigem Arsen vorreduziert. Mit arsenhaltigen
Kampfmitteln verseucht und für den menschliehen
Genuss ungeeignet ist ein Lebensmittel anzusehen,
welches auf 100 cm* Oberfläche mehr als 0,05 mg
Arsen in alkohollöslicher Form aufweist. -r-

^. («Schweiz. Apotheker-Zeitung.»)

Demonstrationsmaterial des Schweiz. Luftschutzverbandes

Sektionen, Luftschutzorganisationen und andern Körperschaften rufen wir in Erinnerung, dass das

Zentralsekretariat des SLV nachfolgend aufgeführtes Demonstrationsmaterial für Aufklärungs- oder
Instruktionsveranstaltungen in der Regel gratis zur Verfügung stellt.

A. Filme

(alle Filme sind 16 mm breit und auf Spulen mit 24 cm

Durchmesser) :

1. «Warum Luftschutz?» Herstellungsjahr 1935; Dauer
zirka 45 Minuten. Kriegsaufnahmen, Wirkungen von
Bomben und Fliegerabwehr.

2. «Wie schützen wir uns?» Herstellungsjahr 1938;

Dauer zirka 45 Minuten. Luftabwehr und
Luftschutz in der Schweiz.

3. «Luftschutzfeuerwehr und Brandbombendemonstration».

Herstellungsjähr 1938; Dauer zirka 20 Minuten.

Lehrfilm.
4. «Bau und Wirkung der Fliegerbomben». Herstel¬

lungsjahr 1936; Dauer zirka 15 Minuten.
5. «Sanitätsdienst im Luftschutz». Herstellungsjahr

1938; Dauer zirka 20 Minuten. Bergung und Pflege
von Verletzten; Betrieb in einer Sanitätsstelle
(Lehrfilm).

6. «Technischer Werdegang eines Luftschutzturmes».
Herstellungsjahr 1936; Dauer zirka 30 Minuten.

7 «Alarm». Herstellungsjahr 1939; Dauer zirka 40

Minuten. Englische Luftabwehr und Luftschutz an
der Arbeit im Kriege.

8. «Massnahmen im Privathaus». Herstellungsjahr
1938; Dauer zirka 30 Minuten Instruktionsfilm für
Hausfeuerwehr und Luftschutzwarte (gleiche Bilder

wie 2. Teil des Filmes Nr. 2).

9. «Warum Schutzräume?» (Verleih ab November
1941).

B. Diapositive
(sämtliche Diapositive 8,5x10 cm):

1. «Militär» zirka 100 Stück. Moderne Kriegsflugzeuge,
Abwehrgeschütze, Horchgeräte, Scheinwerfer und
anderes Kriegsmaterial.

2. «Allgemeines» zirka 37 Stück. Verdunkelungsbilder,
Verhalten während und nach Fliegerangriffen.

3. «Chemie» zirka 38 Stück, Tabellarische Zusammenstellung

der Kampfstoffe; die verschiedenen
Anwendungsarten von Kampfstoffen im Weltkrieg;
Schutz- und Entgiftungsgeräte etc.

4 «Medizin» zirka 45 Stück. Tabellarische Zusammenstellung

der chemischen Kampfstoffe. Wirkung des

Grünkreuzes auf die Lungen (Autochromaufnahmen
von mikroskopischen Tierpräparaten); Einwirkung
der Gelbkreuzstoffe auf die Haut; Nachwirkungen
von Kampfstoffen auf die Lungen (Autochromaufnahme

von Tierlungen); quantitative Yperitver-
suche; Reaktion der Haut auf Chlorkalk und
Kaliumpermanganat.

5. «Baulicher Luftschutz» zirka 86 Stück. Schwingungsweiten

der Bodenwellen; verschiedene Schutzraumtypen

des In- und Auslandes; Schutzraumbesetzungen;

Belüftungsanlagen; luftschutzmässige
Städteplanung; Details von Abstützungen und Notausgängen

etc.
6. «Bilder aus Kriegsgebieten» zirka 138 Stück. Flie¬

gerangriffe und Bombardierungen; Zerstörungen
(China, Spanien, Finnland, England, Deutschland und
Russland); Bombenabwürfe in der Schweiz;
Flüchtlingselend etc.

C. Moulagen:
a) 2 Kisten mit Wachsnachbildungen von menschlichen

Körperteilen mit Wirkungen von Yperit oder
Blaukreuz.

b) Tabellen: Wichtige Daten über die Atmung des er¬
wachsenen Menschen; Zusammenstellung der chemischen

Kampfstoffe, ihre Erkennung und die
Entgiftungsmittel.

Sämtliches aufgeführtes Material kann beim Zen-,
tralsekretariat des Schweiz. Luftschutzverbandes,
Seidengasse 8, Zürich (Telephon 7 4110) bestellt werden.
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des 7. Jahrganges der „PBOTAR" wird der Nummer 1 des 8. Jahrganges beiliegen.
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